
 
 
 
 
  

Wie gelingt Selbstverwaltung? 
  
Sechstägige Verfahrensschulung 2024 
Wege zur Qualität für Schulen         
Vertiefende Weiterbildung für 
Verantwortungsträger/innen von Schulen, die 
mit Wege zur Qualität arbeiten  
  

Im vergangenen September konnte die neu konzipierte, verkürzte Verfahrensschulung 
starten. Bereits jetzt zeigt sich, dass dieses Angebot den Bedürfnissen der Schulen weit 
besser entspricht als die früher übliche Schulung über insgesamt zwölf Tage. Wir arbeiten 
dreimal zwei Tage, aktuell jeweils Freitag und Samstag.  
Wege zur Qualität ist eine grosse Hilfe in der Selbstverwaltung. Im Fokus steht die Frage, wie 
wir die Zusammenarbeit so gestalten, dass letztlich qualitativ guter Unterricht stattfinden 
kann. Die Waldorfpädagogik braucht ein soziales Gefäss, in dem sie leben und wachsen 
kann. Welche Gesichtspunkte und Faktoren spielen da alles eine Rolle? Welche Prozesse gibt 
es und wie führen wir sie fruchtbar und effektiv für alle Beteiligten?  
Die Verfahrensschulung für Schulen bietet eine Möglichkeit, sich mit den Grundlagen des 
Verfahrens und seiner praktischen Anwendung vertraut zu machen.  
 
An welchen Teilnehmerkreis richtet sich die Verfahrensschulung? 
Die Verfahrensschulung wendet sich an alle, die in einer Schule aktiv Verantwortung tragen. 
Das gilt vor allem für diejenigen, die leitende Funktionen ausüben. Denn erst ein vertieftes 
Verständnis des ganzen Verfahrens ermöglicht es ihnen, die Anregungen im Alltag fruchtbar 
einzusetzen und andere entsprechend anzuleiten.  
 
Zum Ablauf und Inhalt der Verfahrensschulung 
Wege zur Qualität arbeitet mit 12 Gestaltungsfeldern; jedem dieser Felder ist ungefähr ein 
halber Schulungstag gewidmet. Es werden drei Blöcke à zwei Tage über‘s Jahr verteilt 
angeboten. Es wäre schön, wenn die Schulung wieder in einer Schule stattfinden könnte, aus 
der Mitarbeitende an der Schulung teilnehmen. Der Veranstaltungsort wird folglich erst nach 
den Anmeldungen festgelegt.  
Zu jedem Gestaltungsfeld werden folgende Schwerpunkte bearbeitet: 
Verständnisgrundlagen der Feldqualität, Prozessstufen der Realisierung, Vorgehen in der 
Praxis, Werkzeuge zur Anwendung des Verfahrens sowie die Möglichkeiten der Evaluation. 
Der Erfahrungsaustausch der Teilnehmenden ist ebenfalls ein zentrales Element der 
Verfahrensschulung.  
Die zeitlichen Abstände zwischen den Blöcken lassen zu, dass bestimmte Fragestellungen in 
dieser Zwischenphase in der Praxis erprobt werden und die Erfahrungen und Fragen wieder 
zurück in die Schulung fliessen können.  



Termine Verfahrensschulung 2024 
1. Block: 17. und 18. Mai 2024 in der RSS Zürich: 
Einführung in das Verfahren, die vier Gestaltungsfelder Aufgabenstellung, 
Eigenverantwortung, Können und Freiheit 
22. Block: 3. und 24. August 2024 in der RSS Zürich:  
die vier Gestaltungsfelder Vertrauen, Schutz, Finanzieller Ausgleich und Verantwortung aus 
Erkenntnis 
Block 3: die Gestaltungsfelder Individuelle Entwicklung Gegenwartsgemässes Handeln, 
Individualität und Gemeinschaft und Gemeinschaft als Schicksal 
Die Termine für den 3. Block werden mit den Teilnehmenden beim 2. Block im August 
vereinbart.  
 
Verantwortlich: Stiftung Wege zur Qualität, Ursula Remund 
u.remund@wegezurqualitaet.info 
 
Teilnahmebedingungen  

- Teilnehmen können alle Mitwirkenden einer Einrichtung, die aktiv in die 
Verantwortung eingebunden sind und die Bereitschaft haben, das Verfahren 
anzuwenden. – Ausnahmen sind möglich und bedürfen vor Beginn der Schulung einer 
Absprache mit der Schulungsverantwortlichen. 

- Die Schulung eignet sich auch zur Vertiefung für ehemalige Teilnehmende der 
Einführungskurse. 

- Es empfiehlt sich, die einzelnen Blöcke in der vorgeschlagenen Reihenfolge zu 
belegen. Abweichungen davon bedürfen der Vereinbarung. 

- Als hilfreich für den folgenden Anwendungsprozess hat es sich erwiesen, wenn 
mehrere Personen aus derselben Einrichtung teilnehmen können. Die 
Gebührenordnung sieht für diesen Fall entsprechende Reduktionen vor. 

 
Kosten  
Die Tagespreise sind: 
Fr. 150.- pro Person 
Fr. 135.- für zwei Personen aus derselben Einrichtung 
Fr. 120.- für drei oder mehr Personen aus derselben Einrichtung 
Fr. 110.- pro Person für Teilnehmende aus Kleinstschulen mit weniger als 80 Schüler*innen 
 
Die Beiträge verstehen sich exklusiv der Mehrwertsteuer von 8.1 %. 
Die Beiträge enthalten keine Unterbringung und Verpflegung. 
 
Anmeldung und Auskunft  
Bitte melden Sie sich verbindlich bei der Geschäftsstelle an. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung.  
Geschäftsstelle Wege zur Qualität, Bettina Held, Tel. 044 222 00 08 
stiftung@wegezurqualitaet.info , www.wegezurqualitaet.info 
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